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Auszubildende im Gebiet der Handwerkskammer Ulm wurden mit
Preisen ausgezeichnet.

bildung mit Bravur abgeschlos-
sen. Für die beiden Deutschen
Meister steht fest, dass eine Aus-
bildung im Handwerk für sie die
richtige Entscheidungwar.

„Für mich war schon immer
klar, dass ich nicht acht bis neun
Stunden am Tag vor einem Bild-
schirm sitzenmöchte. Sowar das
Handwerk für mich der logische
Schritt nach meinem Abitur.
Diese Entscheidung gegen ein
Studium und für das Handwerk

Foto: Handwerkskammer Ulm

habe ich bislang keine Sekunde
bereut und würde sie jederzeit
wieder treffen“, sagt Sebastian
Freßle.
Die Möglichkeiten, die eine

duale Ausbildung im Handwerk
mit sich bringt, schätzt auch
Klempner Steven Sing. „Ich bin
der Meinung, ein Handwerksbe-
rufhat immer Hand und Fuß und
zudem sind die Weiterbildungs-
möglichkeiten sehr vielseitig“,
sagter. HWK Ulm

Fachkräfteengpässe jetzt über Vorkrisenniveau

Fachkräfteengpässe keiten den Unterneh-
nehmen in den Betrie- men weiterhin zu schaf-
ben wieder zu-schnel- fen machen, sind Stel-
ler und in größerem lenbesetzungsprobleme .

Umfang als vielfacher- heute häufiger als vor
wartet. Zu diesem Er- der Pandemie. Beson-
gebnis kommt der aktu- ders häufig bleibt die
elle DIHK-Report Fach- Suche nach Absolven-
kräfte'2021.Obwohl die ten einer dualen Berufs-
Corona-Krise und wirt- ausbildung erfolglos. Die
schaftliche Schwierig- demografische Ent-

wicklung und eine nach
wie vor hohe Studier-
neigung kennzeichnen
die Situation in den
letzten Jahren und ma-
chen es den Betrieben
in der Folge immer
schwerer, qualifizierte
Fachkräfte mit einer be-
ruflichen Ausbildung zu

DIHKfinden.

Jobs für Paarein
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Ostwürttemberg
Was passiert, wenn ein Partner seinen Traumjob in der Region
gefunden hat, aber nicht ohne Partner umziehen möchte? Das
Netzwerk „JobFür2“ greift genau in dieser Situation.

Ostwürttemberg. Gut ausgebilde-
te Paare, mit einem attraktiven
Job sind bei einem Stellenwech-
sel eine Herausforderung für das
Personalmanagement. Wenn ein
Umzug ansteht und ein Partner
seinen Job aufgeben muss, so
können solche Veränderungen
Grund dafür sein, dass ein Stel-
lenwechsel : nicht _ zustande
kommt. Idealerweise finden bei-
de Partner einen neuen Job in
Ostwürttemberg. Manche Paare
möchten allerdings nicht im glei-
chen Unternehmen tätig sein
oder es ist einem Unternehmen
nicht möglich, beiden ein Ange-
bot zu unterbreiten. Hier setzt
das Projekt, JobFür2“ an.

Jobangebote für Paare
Ein Netzwerk von Personalver-
antwortlichen aus über 30
Unternehmen und weiteren
Arbeitgebern der Region hatsich
zum Ziel gesetzt, bereits in der
Phase der Personalauswahlge-
spräche als attraktiver Arbeitge-
ber zu punkten. Denn neben der
Bewerberin oder dem Bewerber
soll auch der Partnerin oder dem
Partner ein Jobangebot gemacht
werden. Mit dem Angebot „Job-
Für2“ heben sich die Arbeitge-
ber in Ostwürttembergmit einer
positiven Willkommenskultur
von anderen Unternehmen und
Regionen ab.

Aktuelle Stellenangebote
Die IHK Ostwürttemberg koor-
diniert das Netzwerk, ist An-
sprechpartner für interessierte
Firmen, die imNetzwerk teilneh-
men wollen und organisiert
Netzwerktreffen. Die Jobgesu-
che werden im E-Mailverteiler
des Netzwerkes oder über Süd-
westmetall ausgetauscht. Außer-
dem stehen Datenbanken und
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Das Netzwerk „JobFür2“ bietet Paaren die Möglichkeit in Ostwürt-
temberg beruflich Fuß zu fassen.

Serviceangebote folgender wei-
terer Partner zur Verfügung: Die
Agentur für Arbeit stellt jedem
Unternehmen einen persönli-
chen Ansprechpartner aus dem
Arbeitgeber-Service zur Verfü-
gung und informiert über offene
Stellen.

Im Fachkräfteportal der Re-
gion Ostwürttemberg auf
www.fachkraefte-ostwuerttem-
berg.de kann ebenfalls nach aktu-
ellen Jobangeboten recherchiert
werden.

Interessierte Firmen können
über die Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Ostwürttemberg die
eigenen Jobseiten einbinden las-
sen und die Kommunen bieten
zusätzlich ein- individuelles
Standortcoaching an, das von
den Unternehmen genutzt wer-
den kann.

Wie „JobFür2“ funktioniert
Wer für eine Partnerin oder
einen Partner einer Bewerberin
oder eines Bewerbers einen Job
sucht hat hat folgende Möglich-
keiten:
+ Die Bewerberin, oder der Be-
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werber muss die Datenschutz-
erklärung unterzeichnen.

« Das Profil beziehungsweise der
Lebenslauf wird an passende
Unternehmen im Netzwerk
verschickt. Wichtig hierbei ist,
dass keine Massenmails an alle
Unternehmen geschickt wer-
den, sondern gezielt auf die
Qualifikationen. der Bewerber
geachtet werden sollten.
«Die Ansprechpartner im
Arbeitgeber-Service der Agen-
tur für Arbeit klären, ob offene
Stellen vorhanden sind und ge-
hen auf die Bewerberin oder
den Bewerber zu.

« Südwestmetall.sendet das Pro-
fil. oder den Lebenslauf über
den Südwestmetall-Verteiler
anMitgliedsunternehmen.

« Ebenfalls kann im Internet auf
der Homepagewww.fachkraef-
te-ostwuerttemberg.de nach
offenen Stellen recherchiert
werden.

Bei Fragen können sich Interessierte
an die IHK Ostwürttemberg an Katrin

Mager, Tel.: (07321) 324-258 oder per
Mail: mager@ostwuerttemberg.ihk.de
wenden. - pm
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Wir sind die Stiftung
Haus Lindenhof- .

wir begleiten Menschen.
Werden auch Sie Teil

unseres Teams!

Dr. Achim Hollenbach
07171 921992-0
achim.hollenbach@
haus-lindenhof.de
www.haus-lindenhof.de/
karriere
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